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25. Verordnung: Führung von Angelegenheiten dCJ'. mittelbaren Bundesverwaltung durch Mitglieder de:r 
Landesregierung, 

2.'i. 1 die V~reisungen der Bundesregierung oder der 

Verordnung der Wiener Landesregierung einzelnen Bundesminister. 
vom 27. September 1976 betreffend die 1 § 2. Die Bestimmungen des § 1 gelten sinn
Führung von Angelegenlteiten der mittel- : gemäß für die dem Landeshauptmann gemäß 
baren Bundesverwaltung durdt Mitglieder· Art. 104 Abs. 2 de< Bundes-Verfassungsgesetzes 

der Landesregierung übertragene Verwaltung des Bundesvermögens. 

Die Wiener Landesregierung hat gemäß 
Art, 103 Abs. 2 des Bundes-Verfassungsgesetzes 
beschlossen: 

§ 1. Jeder amtsführende Stadtrat führt als 
lviitglied der Landesregierung im Namen des 
Landeshauptmannes jene Angelegenheiten der 
mittelbaren BundesYerwaltung; die nach Maß
gabe der Gesdtäftseinteilung des Magistrats den 
Abteilungen seiner Geschäftsgruppe als Amt 
der Landesregierung zugewiesen sind. In diesen 
Angelegenheiten sind die betreffenden Mitglieder 
der Landesregierung an die Weisungen des Lan
deshauptmannes ebenso gebunden wie dieser an 

S 3. Der Landeshauptmann kann alle die 
mittelbare Bundesverwaltung und die im § 2 
bezeichnete Verwaltung des Bundesvermögens 
betreffenden Geschäftsstiidie an sich ziehen. 

§ 4. Die Verantwortlichkeit der Mitglieder der 
Landesregierung richtet sich nad:i Art. 103 Abs. 3 
in Verbindung mit Art. 142 des Bundes-Ver
fassungsgesetzes. 

§ 5. Dieser Beschluß tritt mit 28. Septen1ber 
1976 in Kraft. 

Der Landeshauptmanr:: 

Gratz 

Erilliltlkh Jm Or.;ektottcrnierl;og; d<:t Sudtbauptk:m.e, I, hrl>tH$, Stieg..e 7, H<:><:bp;u't<:;ttc, und im Vetlag <kt Öi>!tttcidll~ St9a~dtt.."-<k<:tt:i, Hl3-1 Wi<!n, 
Reoowtg: 12 a, Td1:fon 12 61 51-58/2115 odtr 327 Durthwabi. Vetkauf1{1teh ?·~ S, 

Druck der österreichischen Staatsdrutkerei 
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